
Kosten:

Der Tagestarif richtet sich nach der individu-
ellen Einkommens- und Lebenssituation: 

Wir berücksichtigen die Ausgaben für Miete 
und Betriebskosten sowie eine Pauschale für 
Hauseigentümer. 

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag von 07:00 bis 16:30 Uhr
sowie jeden ersten Samstag im Monat 

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen und 
kostenlosen Besuchstag! 

Überzeugen Sie sich selbst von unserem 
vielseitigen Angebot! 

Die Leitung des Tageszentrums
informiert Sie gerne:

Sandra Oberndorfer
Tel. +43 7242 417 4907
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Tageszentrum
Selbstständigkeit mit 

Sicherheit und Lebensfreude

STADT WELS
Stadtplatz 1, 4600 Wels
Tel. +43 7242 235 0
E-Mail: post.magistrat@wels.gv.at, wels.at

„Wir möchten Ihre Selbstständigkeit und Ihre Mobilität erhalten und fördern.“



Ihre individuellen persönlichen Fähigkeiten und Bedürfnisse stehen im Vordergrund!

Das Leben genießen!

Im Tageszentrum können Senioren die Tage 
unbeschwert und in Geselligkeit genießen.

Wir bieten:

•	 eine abwechslungsreiche Alltagsgestaltung
•	 Ausflüge
•	 Austausch mit Gleichgesinnten
•	 Förderung individueller Fähigkeiten

Es sind die 
Begegnungen mit Menschen,

die das Leben lebenswert machen.

Guy de Maupassant

Mobil und selbstständig  
bleiben!

Wir bieten:

•	 medizinische Begleitung 
•	 Überwachung der Vitalfunktionen
•	 Unterstützung in der Körperpflege
•	 Physio-, Ergotherapie und Logopädie  

im Haus
•	 Ressourcentraining der  

Demenzberatungsstelle
•	 Training der körperlichen Mobilität mit  

dem Ziel des Erhalts Ihrer Selbstständigkeit

Entlastung für Angehörige!

Das Tageszentrum begleitet die Senioren 
nicht nur mit viel Engagement und Kreativität, 
sondern bietet auch deren Angehörigen eine 
Vielzahl an Dienstleistungen:

•	 Situationsanalyse
•	 Beratung hinsichtlich optimaler  

Betreuungsform, finanzieller  
Unterstützungsmöglichkeiten

•	 Koordination der Betreuungsdienste
•	 Hilfe bei Amtswegen
•	 regelmäßige Schulungen und Vorträge
•	 Einladung zu Festen 


